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VORSCHLÄGE

Der Ausschuss für Verkehr und Tourismus ersucht den federführenden 
Haushaltskontrollausschuss, folgende Vorschläge in seinen Entschließungsantrag zu 
übernehmen:

1. begrüßt die Feststellung des Rechnungshofs, wonach der Jahresabschluss der 
Europäischen Agentur für Flugsicherheit (im Folgenden „Agentur“) für das 
Haushaltsjahr 2022 in allen wesentlichen Belangen rechtmäßig und ordnungsgemäß ist; 

2. stellt fest, dass sich die im Haushaltsplan der Agentur für 2022 bewilligten Mittel auf 
insgesamt 224 Mio. EUR beliefen, und begrüßt die Haushaltsvollzugsquote für das Jahr 
2022 von 97,1 %, die über dem Zielwert der Kommission von 95 % liegt;

3. stellt fest, dass sich die Quote der in Abgang gestellten Mittel für Verpflichtungen, die 
auf 2022 übertragen wurden, auf 2,82 % belief, was unter der von der Kommission 
festgelegten Obergrenze von 5 % liegt;

4. weist darauf hin, dass die Gesamteinnahmen der Agentur im Jahr 2022 im Vergleich zu 
2021 auf 174,4 Mio. EUR gestiegen sind, wovon 109,4 Mio. EUR auf Gebühren und 
Entgelte, 39,6 Mio. EUR auf EU-Zuschüsse und 21,9 Mio. EUR auf 
Übertragungsvereinbarungen und Zuschüsse entfielen;

5. stellt fest, dass die Agentur das Jahr mit einem Überschuss bei den Gebühren und 
Entgelten in Höhe von 8,2 Mio. EUR abgeschlossen hat und dass der kumulierte 
Überschuss bei den Gebühren und Entgelten von 72,1 Mio. EUR auf 63,9 Mio. EUR 
gesunken ist;

6. begrüßt, dass die Agentur 97 % der Ziele ihres jährlichen Arbeitsprogramms erreicht 
hat; lobt die Kompetenz der Agentur bei der Ausführung, wobei 77 % der wesentlichen 
Leistungsindikatoren eingehalten wurden; stellt fest, dass bei 17 % der wesentlichen 
Leistungsindikatoren Verzögerungen aufgetreten sind und bei 5 % zusätzliche 
Anstrengungen erforderlich sind;

7. begrüßt den digitalen Wandel in Bezug auf den europäischen Luftraum, einschließlich 
verbesserter Mobilitätsoptionen und vereinheitlichter Qualifikationen für Fluglotsen, 
deren Lizenzierung und Ausbildung sowie der ATM-Bodensysteme; fordert die 
Änderung der SERA-Sprechfunkgruppen für die Kommunikation zwischen Piloten und 
Fluglotsen;

8. betont, dass es wichtig ist, dass im Rahmen des einheitlichen europäischen Luftraums 
gegen die Zersplitterung des europäischen Luftraums vorgegangen wird und die 
Leistungsfähigkeit des Flugverkehrsmanagements hinsichtlich der Sicherheit, Kapazität, 
Kosteneffizienz sowie der Umwelt verbessert werden soll; begrüßt die Arbeit der 
Agentur an der Reform SES 2+ im Jahr 2022, insbesondere im Hinblick auf die 
Harmonisierung der Fluglotsen durch Lizenzierung und die Zertifizierung von 
ATM/ANS-Bodensystemen durch die EASA; begrüßt, dass im Rahmen beider 
Reformen die Kosten gesenkt und die Kapazitäten für das Flugverkehrsmanagement 
erhöht werden und ein erheblicher Mehrwert für das Initiativpaket „Einheitlicher 
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europäischer Luftraum 2+“ geboten wird;

9. betont, dass der digitale Wandel im europäischen Luftraum mehrere einzelne 
Komponenten und Bausteine umfasst, die entscheidende Lösungen für die künftige 
Luftraumarchitektur darstellen und darauf abzielen, Sicherheit, Effizienz und 
Umweltleistung zu fördern;

10. begrüßt das Programm der EASA für nachhaltige Luftfahrt (2020–2024) zur 
Verwirklichung eines leiseren und nachhaltigeren Luftverkehrssystems; begrüßt, dass 
das Programm mit den Rechtsvorschriften zu ReFuelEU Aviation im Einklang steht und 
die Agentur mit der Überwachung und Berichterstattung über die Verwendung 
nachhaltiger Flugkraftstoffe (SAF) und mit der Einrichtung einer EU-Clearingstelle für 
nachhaltige Flugzeugtreibstoffe betraut wird; begrüßt, dass sich die Agentur an 
20 neuen Projekten im Rahmen einer verstärkten Zusammenarbeit mit dem 
Gemeinsamen Unternehmen für saubere Luftfahrt beteiligt, während Partnerschaften 
mit europäischen Industrieallianzen geschmiedet wurden, um wasserstoffbetriebene und 
elektrisch betriebene Luftfahrzeuge einzuführen; fordert ausreichende Finanzmittel und 
Anreize für die weitere Forschung und Entwicklung in Bezug auf nachhaltige 
Flugkraftstoffe, um deren Effizienz, Erschwinglichkeit und Marktzugang zu verbessern;

11. begrüßt die Bemühungen der Agentur um die Integration neuer Technologien zur 
Sicherstellung einer sicheren Integration des EU-Luftraums;

12. lobt die Reaktion der Agentur auf die Invasion Russlands in die Ukraine, da sie 
innerhalb von zwei Stunden ein Bulletin für Informationen über Konfliktzonen (CZIB) 
für die Sicherheit von Luftfahrzeugen veröffentlicht und so verhindert hat, dass 
Luftfahrzeuge über oder in Gebiete mit intensiven oder verstärkten militärischen 
Aktivitäten fliegen, und hebt die Rolle der Agentur bei der europäischen militärischen 
Mobilität hervor; ist sich der Bedenken in Bezug auf russische Passagierflotten bewusst; 
begrüßt insbesondere die Beteiligung der Agentur am Sicherheitsteam für den zivilen 
und militärischen Luftraum in der Ukraine, vor allem im Zusammenhang mit der 
steigenden Luftraumnachfrage zur Vereinfachung staatlicher und NATO-
Militärübungen; würdigt die erfolgreiche Umsetzung des Arbeitsprogramms mit der 
Europäischen Verteidigungsagentur (EDA), die die Zusammenarbeit an der sich 
abzeichnenden Innovationsgrenze erheblich gestärkt hat; begrüßt, dass die EASA 
Initiativen der Kommission im Rahmen des Programms RescEU (Vertrag für 
Feuerwehrleute und MEDEVAC/Transportkapazität im Luftfahrtbereich) unterstützt 
hat;

13. begrüßt, dass die Agentur den Schwerpunkt darauf legt, die Ukraine als Bewerberland 
in das EU-System einzubeziehen;

14. fordert erneut enge Beziehungen zu den europäischen staatlichen und militärischen 
Luftfahrtbehörden, der Europäischen Verteidigungsagentur, der Gemeinsamen 
Organisation für Rüstungskooperation (OCCAR) und der NATO, soweit dies für die 
Wahrnehmung der Aufgaben der Agentur gemäß der Verordnung (EU) 2018/1139 
erforderlich ist, um die Flugsicherheit und Gefahrenabwehr in Europa zu verbessern;
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15. betont, dass sich der militärische Einmarsch Russlands in die Ukraine im Februar 2022 
auf die Tätigkeiten der Agentur im Bereich der internationalen Zusammenarbeit 
ausgewirkt hat; hebt hervor, dass die EASA als EU-Agentur die von der Kommission 
festgelegten Sanktionen und Strategien eingehalten hat, was zur Aussetzung jeglicher 
Zusammenarbeit mit Russland geführt hat;

16. begrüßt die Rolle der Agentur bei der Ausarbeitung standardisierter Vorschriften für die 
sichere Integration von Drohnen und ihre Bemühungen um die Unterstützung von U-
Space-Verordnungen und zur Drohnenstrategie 2.0 der EU, mit der eine 
wettbewerbsfähige und nachhaltige europäische Drohnenindustrie gefördert wird;

17. schlägt vor, dass das Parlament dem Exekutivdirektor der Agentur die Entlastung für 
die Ausführung des Haushaltsplans der Agentur für 2022 erteilt.
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